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Heft  III.  Einstimmige  Stücke  mit  Instrumenten 
1.  Ritter  und  Königstochter 

<Es  ritt  ein  Ritter) 

<Alte  Volksweise  aus  Nikolais 
„  Kleynem  feynem  Almanadi  II 1778) 


Gesang 


Oboe 

oder 

Violine 

Violine 

oder 

Bratsche 


HPt- - 

V  V 

s 

Ml 

f  •  f  S 

■m, Ä „  11 

tm  s 

V  V  ) 

? tLJ. I  Jj 

^ - 

— : - : - 4- 

— \ 

L  f - ff— 

1.  Es  ritt  ein  Rit-ter  wohl  durch  das  Ried,  er  fing'  es  an  ein 

2.  Da  weint  des  Kö-nigssein  Töch  -  ter  -  lein,  in  ih  -  res  Va  -  ters 

3.  Er  nahm  seinRüßlein  wohl  hei  demZaum  und  band  es  anei-nen 
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1.  neu  -  es  Lied,  gar 

2.  Lust  -  kämmerlein,  sie 

3.  Wei  -  den -bäum,  hier 
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1.  klin  -  gen. 

2.  rei  -  ten. 

3.  sin  -  ken. 
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2.  Am  Brunnen 

(Ein  Maidlein  zu  dem  Brunnen  ging) 
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1.  Jün  -  ge-ling,  mit  Grü  -  ßen  züch-tig  -  li 

2.  Mag  -  de -lein,  gen  Rom  tun  wir  nicht  ei 


-  chen.  Sie  setzt  ihr  Krüg- lein  ne  -  bensich  und  fragt  ihn,  wer  er 

-  len;  wir  han  nochMaid-lein,  die  dir  gleich,  alls  Glück  tu  dir  be 
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3.  Frühlingslied 

(Judihei,  Blümelein) 

<  Arndt) 


Anweisung :  In  Es  auch  für  vier  Geigen 
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4.  Lamentation 

<Alte  Küh> 
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Gesang 


Nadi  einer  Weise  aus  Wülflingen 

Parodistisch  psalmodierend 
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Al  -  te  Küh  und  fau-le  Fisch,  al  -  te  Jung-fern  und  Fle-der-wiseh,  wenn  man  es  recht  be-trach- 


1.  Violine 

2.  Violine 

Bratsdie 

Violoncello 

oder 

Harmonium 

<Klav.> 


Anweisung:  Die  3.  Instrum.-Stimme  kann  auch  von  einer  Geige,  die  4.  auch  von  der  Bratsdie  gespielt  werden 
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0  ihr  Jung-  fern  al  -  le,  ihr,  nehmt  ein  E  -  xem-pel  euch  an  mir,  tut  nicht  so  lang  wie  ich  war 
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5.  Abschied 

<Muß  i  denn) 
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Nach  der  schwäb.  Weise 
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6.  Der  frohe  Wandersmann 

<Wem  Gott  will  rechte  Gunst  erweisen) 

<Eichendorff> 


Nach  Fröhlich 


Bewegt  1803-1836 
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7.  Das  Waldhorn 

(Wie  lieblich  schallt) 

<Sdimid> 


Gesang 

Horn  in  F 

1.  Violine 

2.  Violine 
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Violoncello 
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Nach  Silcher 
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1.  Wie  lieb -lieh  schallt  durch  Buschund  Wald  des  Wald  -  horns  sü  -  ßer  Klang,. 

2.  Und  je  -  der  Baum  im  wei  -  ten Baum  dünkt  uns  wohl  noch  so  grün,  _ 
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des  Wald  -  horns  sü  -  ßer 
dünkt  uns  wohl  noch  so 
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Stiel)  u.  Oruok  y.  Oscar  Brardetcttsr,  Leipzig . 


v; 


AUSGABE  KALLMEYER 


ss 


Br.  1 

LUDWIG  WEBER 


Kammerfptel  nadj  einem  3e?t  auö  Oberufer,  mit  *37lufiP  naefj  alten  Siebern  3«m 
Barftellen,  ©ingen  unb  langen.  Partitur  40  ©eiten,  Quartformat  1.— 3.  Saufenb 
9  3m.,  ©timmenfatj . 6  3m.,  Sej:tbu<$ . 0,75  3£BT. 

Br.  2 

ERNST  LOTHAR  VON  KNORR 


12  ©eiten,  Quartformat  1.—2.  Saufenb . . 

Br.  3 

LUDWIG  WEBER 


3  3m. 


8  ©eiten,  Quartformat  1.  Saufenb . . . 

Br.  4 

HERMANN  ERPF 

MESSE  FÜR  SINGSTIMMEN 

(Einftimmig  oljne  Begleitung.  8  ©eiten,  ©roßoftao  1.  —  3.  Saufenb  .  . 

Br.  5 

LUDWIG  WEBER 


2  3m. 


i  3m. 


16  ©eiten,  Quartformat  1.— 3.  Saufenb . 

Br.  6 

LUDWIG  WEBER 


3  sm. 


#eft  1  : 

©tücfe  für  gemifdjten  (Sljor  mit  unb  ofjne  Dnftrumente 
10  ©eiten,  Quartformat  1.  sjaufenö .  .  2,50  3$ Bl. 

Br.  7 

ARMIN  KN  AB 

MARIAE  GEBURT 

<$ür  Tlltfolo,  <§rauend)or  unb  f leinet  Orcfjefter  (<^löte,  Qboe,  Klarinette  unb 
©treidjer.)  Partitur:  12  ©eiten,  Quartformat  1.  Saufenb  3  3?BL,  Klaoierau^ug : 
12  ©eiten  Qftao  1.  Saufenb  ....  2,50  3£BL,  ©efanggpartttur  .  .  .  0,50  BBl., 

Stimmen:  ^lo'te,  Oboe,  Klarinette,  Kontrabaß  Je . .  0,2  0  3£Bt., 

Bioline  I,  II,  Btola,  Bioloncelto  je .  0,30  3m. 

Br.  8 

LUDWIG  WEBER 

~  1 


$eft  2: 

$ür  3tx> ei  bt3  tner  gleite  ©ttmmen  a  cappella.  10  ©eiten,  Quartformat  1.  Saufenb 
Partitur .  2,50  3?Bl.,  oier  Stimmen  je .  0,40  3m. 

Br.  9 

LUDWIG  WEBER 


Öeft  3  : 

Qütnftimmig  mit  3nftrumenten.  12  ©eiten,  Quartformat  1.  Saufenb  Partitur  3  3£Bl. 
VERLAGSKATALOG  GERN  KOSTENLOS 


i  KALLMEYER  VERLAG  *  WOLFENBUTTEL  /  BERLIN 


